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Liebe Schwazerinnen und Schwazer,
liebe Gäste der Silberstadt Schwaz,
es ist uns zur liebgewonnenen Tradition geworden, am Nationalfeiertag die Türen 
der Schwazer Museen, Galerien und Sehenswürdigkeiten zu öffnen. Interessante 
und unterhaltsame Programmpunkte bieten Jung und Alt zahlreiche Gelegenheiten, 
in die kulturelle Vielfalt und Buntheit der Gegenwart und Vergangenheit unserer Stadt 
einzutauchen. 15 museale Einrichtungen und Ausstellungen werden mit dem Oldti-
mer-Bus verbunden und sind großteils zu Fuß leicht zu erreichen. Auch alle städtischen 
Kinderbildungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen haben für Sie geöffnet. 

Von Trompeten und Kanonenschlägen begleitet, erfolgt um 10:30 Uhr der Startschuss 
vor dem Museum der Völker mit dem Schwazer Landespreisträger für Kunst Rens 
Veltman und seinen Arbeiten. Schließlich endet der abwechslungsreiche Kulturtag mit 
dem traditionellen Großen Österreichischen Zapfenstreich im Schwazer Stadtpark. 
Ich lade Sie herzlich zu einer aufregenden Kulturmeile 2022 ein. � ‹‹‹

GR Mag. Iris Mailer-Schrey
Kulturreferentin der Silberstadt Schwaz
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Programm
Sofern nicht anders angegeben, haben alle Museen 
von 11:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt durch-
gehend geöffnet. Ausgenommen sind jene Schau-
bereiche, die nur mit einer Führung erreicht werden 
können. Alle Führungen werden kostenlos angebo-
ten. Auch die Kindergärten der Stadt Schwaz kön-
nen mit ihren Funktionsräumen und Ausstattung von 
14:00 bis 18:00 Uhr besichtigt werden. Weitere 
Informationen zum Programm erhalten Sie im Kultur-
amt unter 05242/6960-319 oder bei der jeweili-
gen Institution. Die Ausstellungsorte können einfach 
zu Fuß oder mit dem Oldtimer-Bus erreicht werden. 
Der große Österreichische Zapfenstreich im Schwa-
zer Stadtpark bildet den traditionellen Abschluss 
dieses umfangreichen Tageskulturprogramms.

Wir bitten Sie in den Institutionen um Einhaltung 
der aktuellen Corona-Regeln.� ‹‹‹

STARTSCHUSS
KULTURMEILE 2022, 
MUSEUM DER VÖLKER, 10:30 UHR 

Vor dem Museum erklingen Trompeten und donnern die 
Kanonenschläge um 10:30 Uhr. Das Museum der Völ-

ker zeigt neben seinen Schätzen, Führungen und Kinder-
programm auch Arbeiten von Rens Veltman. Gut versorgt 
starten wir dann in das weitere Programm. � ‹‹‹



MUSEUM DER VÖLKER
RENS VELTMAN 

In einer raumgreifenden Installation von Rens Veltman („Film-
musik“: Thomas Larcher, technische Realisierung: Halotech) 

gehen eine Frau und ein Mann spazieren und philosophieren 
im Dialog über Raum, das Sein und menschliche Emotionen 
im Allgemeinen. Die beiden Personen bestehen jedoch nur 
aus Lichtpunkten, die dreidimensional und filmisch wahrge-
nommen werden. Veltmans Arbeit greift unsere menschliche 
Fähigkeit auf, anhand von 15 Punkten an einem Körper eine 
individuelle Person zu erkennen und darüber hinaus deren 
emotionale Befindlichkeit zu dechiffrieren. 

Mit dem eigenen Weltbild im Gepäck bieten zudem die Aus-
stellungen WELTBILDER ERZÄHLEN und ZWISCHEN HIM-
MEL UND ERDE spannende Geschichten für alle Altersgrup-
pen. Das Museumscafé ist geöffnet und freut sich auf Ihren 
Besuch. Führungen durch das Museum finden um 11:00, 
13:30 und 15:30 Uhr statt.� ‹‹‹

Es werden auch Workshops für 
Kinder ab 5 Jahren um 13:30 
und 15:30 Uhr zum Thema „WAS 
VERBINDET UNS?“ angeboten. � ‹‹‹

Mehr Infos? 
Scan mich!

was 
verbindet
uns?



Kunstraum Schwaz (ehem. Galerie der Stadt Schwaz)
„Tag und Nacht im Leben einer Bäckerei“ – 
Vittorio Brodmann

Die Ausstellung von Vittorio Brodmann spielt mit gegen-
sätzlichen Zuständen wie Tag und Nacht innerhalb 

der Alltagsproduktion einer Bäckerei. Was passiert hinter 
verschlossenen Türen und welche Vorstellungen haben wir 
von diesem Beruf? Am Ende backt doch jede/r ihre/seine 
eigenen Brötchen…

Es werden Führungen durch die Ausstellung zu jeder vollen 
Stunde bis 17 Uhr angeboten. Für Kinder gibt es einen 
Basteltisch mit Knetmasse. In bunten Farben und lustigen 
Formen können hier eigene Backwaren-Kreationen produ-
ziert werden.� ‹‹‹

Sujet @ Vittorio Brodmann, 
Die Amsel durchs Dickicht hoppte, Öl auf Leinwand, 2021

Museum im Glockenturm

Schon am Vorplatz verweist der alte Klöppel der be-
rühmten Maria Maximiliana auf das Museum. Im ersten 

Stock wird die Geschichte der Glockentürme und der Glo-
cken dargestellt. Hier befindet sich auch das alte Schlag-
werk, das sich auf sehr anschauliche Weise in Vollfunktion 
präsentiert. 

Um 11:00, 13:00 und 15:00 Uhr führt Andraes Kirch-
mair mit beschränkter Besucherzahl durch das Museum 
und anschließend in die Glocken- und Türmerstube. Der 
beeindruckende Aufstieg über insgesamt 191 Stufen bie-
tet nicht nur einen wunderbaren Ausblick über die Stadt, 
sondern auch einen Einblick auf die acht Glocken, unter 
denen sich mit der 1503 von Peter Löffler gegossenen 
Maria Maxilimiliana die größte noch erhaltene mittelalter-
liche Glocke Österreichs befindet. Das Glockenmuseum ist 
ganztägig zugänglich. Treffpunkt für die Führungen ist vor 
dem Eingang zum Turm. Im Foyer und vor dem Glocken-
turm werden wir wunderbar versorgt und gestärkt von den 
Freunden der Lichtsäule.			            ‹‹‹



Rathaus 

Die Wanderausstellung „Silent Witnesses“ gedenkt 
jenen Frauen, die unbemerkt von der Gesellschaft 

Opfer von Verbrechen wurden. Die Figuren in der Aus-
stellung stehen für Frauen, die ihre Geschichte nicht mehr 
erzählen können, aber auch für jene Menschen, die in 
Krisenzeiten Opfer der Gewalt werden. Die Leiterin des 
Tiroler Frauenhauses, Mag. Gabriele Plattner, hält ei-
nen Impulsvortrag zu diesem hochaktuellen Thema um 
14:30 Uhr im 3. Stockwerk des Rathauses. Die Aus-
stellung ist im Folgenden bis zum 4.11. zu sehen. Im 
Rathaus können auch ganztägig der Gemeinderatssaal, 
der Fuggersaal, der Trausaal und die Rathauskapelle be-
sucht werden. � ‹‹‹

Pfarrkirche und Dachgestühl

Das 1460 bis 1478 von Gilg Mitterhofer erbaute und 
von 1490 – 1502 von Erasmus Grasser und Chris-

toph Reichartinger erweiterte Gotteshaus ist ein Baudenk-
mal von außergewöhnlicher künstlerischer Qualität. Im 
17. und 18. Jahrhundert ist die spätgotische Ausstattung 
verloren gegangen und durch eine barocke ersetzt wor-
den und doch stoßen wir durch teilweise Regotisierung in 
der Architektur ganz klar wieder auf die Gotik. Über dem 
Kirchenraum beeindruckt die überwältigende Dachkonst-
ruktion, die 1503 – 1508 errichtet wurde. 
Pfarrer Martin Müller führt durch das prächtige Gebäude 
und gibt Einführungen zur Baugeschichte der Pfarrkirche, 
erläutert im Dachstuhl die neuesten Forschungsergebnisse 
und zeigt die gotische Veitskapelle. Führungen finden um 
11:30 Uhr und 13:30 Uhr statt. Treffpunkt ist unter der 
Orgelempore in der Pfarrkirche			              ‹‹‹  Autonome Österreichische

 FRAUENHÄUSER
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Bahnhof- Jugendwarteraum
„Welcome to the Mountains“
Ausstellung von Julia Hitthaler

Die Berge sind zum touristischen Massenspielplatz ver-
kommen. Sie werden dem Kapital untertan gemacht. 

Beim Ausbau von Skigebieten und alpinen Vergnügungs-
landschaften wird gesprengt, gebaggert, gerodet. Gleich-
zeitig schmelzen die Gletscher, zerbröseln die Berge und 
der Countdown, wie lange es so weitergehen kann, ist 
längst angelaufen. Ein fotografischer Blick auf diese sensib-
len, vom Menschen oft in skurrilster Weise entstalteten Land-
schaften. Vernissage ist um 11:00 Uhr.                                   ‹‹‹

Franziskanerkloster Schwaz

Entdecken Sie mit dem Schwazer Stadtführer Gottfried 
Winkler das Franziskanerkloster, wie Sie es noch nie ge-

sehen haben! Die spätmittelalterliche Bausubstanz und die 
qualitätsvolle Ausstattung machen die Klosteranlage zu ei-
nem überregionalen Kulturdenkmal. Neben dem eindrucks-
vollen Kreuzgang begeistern uns auch der Speisesaal (Re-
fektorium) oder die Empore der Klosterkirche.
Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen begrenzt - bitte 
um Anmeldung unter 05242/69 60 372 (wochentags 
von 9-12 Uhr) oder per E-Mail an r.lorefice@schwaz.at
Führungen: 11:00 und 15:00 Uhr, Treffpunkt: Franzis-
kanerkloster Schwaz, Dauer: ca. 1 Stunde		  ‹‹‹



Rabalderhaus
Rose Bayr-Krenn - Keramikerin, Textilkünstlerin und Lehrerin 

Die Ausstellung im Rabalderhaus gibt erstmals einen 
Einblick in das Schaffen der Künstlerin, die 1884 in 

Erlachstein, Stmk geboren wurde und 1979 in Innsbruck 
verstarb. Ihre Werke wurden in Tirol bisher noch nie aus-
gestellt. Neben Gemälden und Zeichnungen liegt der 
Schwerpunkt der Präsentation vor allem auf Entwürfe zu 
Stoffmustern, Schmuckentwürfe sowie Modeentwürfe und 
Keramiken die sie großteils für die Wiener Werkstätte an-
gefertigt hatte. Der Zeit entsprechend, stehen Rose Bayr-
Krenns Arbeiten ganz im Zeichen des floralen Jugendstils 
und der Wiener Werkstätte der Jahre zwischen 1910 und 
1920. Sie unterrichtete zudem Kunstgewerbe an der Mal- 
und Zeichenschule des aus Schwaz stammenden Künstlers 
Toni Kirchmayr in Innsbruck. Werke von Rose Bayr-Krenn 
befinden sich u.a. im Museum für angewandte Kunst in 
Wien. Kurator Dr. Günther Dankl führt um 15.00 und 
17.00 Uhr durch die Ausstellung.� ‹‹‹

Dieses Jahr gestalten wir eigene 
Modeentwürfe, verzieren kleine 

Schachteln, zeichnen und modellie-
ren mit Knete und Zaubersand – ganz 
nach dem Vorbild der Künstlerin Rose 
Bayr-Krenn. Natürlich gibt’s mit der 

Museumsralley und einem Suchspiel 
auch wieder viel im Museum „Kunst in 
Schwaz“ zu entdecken. Für eine gute 
Jause ist gesorgt. Dauer des Kinder-
programms: 11.00 bis 13.00 Uhr.
� ‹‹‹

Kinderprogramm 
im Rabalderhaus

Rabalderhaus und Museum 
„Kunst in Schwaz“  

In den historischen Mauern des Ra-
balderhauses erwarten Sie dieses 

Jahr die Ausstellung „Rose Bayr-Krenn“ 
und natürlich das Museum „Kunst in 
Schwaz“. Dieses bietet einen Über-
blick über das reiche künstlerische Erbe 
der Stadt und seiner Kunstgeschichte. 

Besonders sehenswert ist die Schatz-
kammer mit Werken aus der Gold- und 
Silberwerkstätte Schneider-Rappel. 
Besichtigung des Museums laufend 
möglich von 11.00 bis 18.00 Uhr. 
Führung durch die Schatzkammer 
um 14.00 Uhr. � ‹‹‹



Goldschmiede Schneider-Rappel

Seit mehr als 140 Jahren ist diese traditionelle Werkstätte 
für Gold- und Silberschmiedekunst ein Ort, an dem kreati-

ve Ideen in edlen und auch außergewöhnlichen Materialien 
durch Meisterhand verwirklicht werden. Arno Schneider führt 
Sie um 14:00, 15:00 und 16:00 Uhr durch die Werkstätte 
und gibt Einblicke in sein künstlerisches Schaffen. Treffpunkt: 
Wopfnerstraße 9. Besonders eindrucksvolle Arbeiten aller 5 
Generationen dieser Goldschmiedefamilie können Sie auch 
in der “Schatzkammer” des Museums Rabalderhaus erleben. 
� ‹‹‹

Toni Knapp-Haus  
„The Box“ von Gregor Sailer

Gregor Sailer hat in seiner Installation „The Box“ eine 
geheime Flugzeugfabrik tief im Inneren des Schwa-

zer Silberbergwerkes ausgewählt, gesondert beleuchtet 
und herausgearbeitet. Die nüchterne Fotografie als sol-
che rückt in den Hintergrund und schafft Raum für eine 
Ebene der Dunkelheit. Im Grunde entsteht eine Misch-
form aus der Dokumentation der geheimen Anlage und 
einer sehr subjektiv besetzten Herangehensweise. Die 
Fabrik könnte in diesem Sinne auch als eine Art Erin-
nerungs- oder Zeitkapsel bezeichnet werden. Künstler-
gespräch mit Gregor Sailer ist um 11:30 und 12:30 
Uhr.� ‹‹‹

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG_14.10.22, 19.00 UHR
15.10.-4.11.22
TONI-KNAPP-HAUS, SCHWAZ, BURGGASSE 16

THE BOX

GREGOR SAILER

MESSERSCHMITTHALLE



Das Gassenlokal der Klangspuren ist im „Yellow-Room“ im 
Mathoi-Haus untergebracht und öffnet am Nationalfeiertag 
ganztägig seine Türen für alle Interessierte. Die Räumlich-
keiten werden zur Kreativwerkstatt: vermeintlich nutzloser 
Haushaltsabfall bekommt eine zweite Chance und wird in 
Instrumente umfunktioniert, die wir mit nach Hause nehmen 
können. 

Balkone dienen zur Erholung an der frischen Luft und wer-
den im Schauspiel seit jeher als Kulisse für Liebesdramen 
genützt. Der Balkon des Mathoi-Haues dient am 26. Ok-
tober als musikalische Bühne und erfüllt die historischen 
Mauern mit neuer Musik; eine sogenannte „kleine Bal-
konmusik“ erklingt um 12:00, 13:30 und 15:45 Uhr im 
Innenhof des Mathoi-Hauses.

Zwischen 11:00 und 14:30 bietet „Pascals BBQ ´n´ 
More“ im Mathoi-Garten seine Burger zur Stärkung an.
 � ‹‹‹

Mathoi-Haus

Das Mathoi-Haus bildet das Zentrum für Geschichte und Kultur in 
Schwaz. Seine geschichtsträchtigen Mauern gewähren Platz für 

das Stadtarchiv, diverse Kulturveranstaltungen und seit geraumer Zeit 
auch für das Team des Klangspuren-Festivals.

Die Swatensien-Bibliothek dient als Eingang zum Stadtarchiv. Hier 
werden alte, colorierte Ansichten von Schwaz gezeigt. Durch den 
Innenhof gelangt man in den Saal Wagner zum Bilderzyklus 1409-
1809 vom Historienmaler August Wagner, der die Geschichte von 
Schwaz darstellt. Daneben sind auch archäologische Fundstücke 
des Mathoi-Hauses zu sehen. Der direkt angrenzende Mathoi-Gar-
ten in prachtvoller Herbststimmung lädt zum Verweilen ein. 

Herb Dalik, seit Jahren um den Literaturwettbewerb im Rahmen des 
Schwazer Silbersommers bemüht, ist vielen von uns als Künstler be-
kannt. Das Mathoi-Haus zeigt im Saal Irmgard alte und neue Arbei-
ten. Literatur und Dichtung beeinflussen und inspirieren den Künstler 
zu philosophischen, abstrakten, grafischen und gegenständlichen 
Arbeiten. Um 14 Uhr findet die Vernissage zu seiner Ausstellung 
statt.		   						        ‹‹‹



Knappenspiel im Silberbergwerk 

Im Rahmen der Schwazer Kulturmeile bietet die Stadt 
Schwaz im Schaubergwerk eine inszenierte Führung mit 

den Schauspielern Markus Plattner, Manfred Putz, Simon 
Fankhauser und Florian Bruggemann als besonderes Kul-
turerlebnis an.

Welches Echo haben Jakob Fugger der Reiche, der Me-
dicus Paracelsus und der Habsburger Kaiser Karl V. nach 
ihren Besuchen in Schwaz bei den Knappen unter Tage 
hinterlassen? Welche Errungenschaften wurden erkämpft, 
und wie (ohn)mächtig standen die Knappen dem glo-
balen Weltgeschehen damals wirklich gegenüber? Die 
inszenierte Führung durch das Bergwerk, direkt am Ort 
des Geschehens, thematisiert die schwerwiegenden und 
folgenreichen Auswirkungen auf das Leben der Schwazer 
Knappen, ausgelöst von den Umbrüchen des ausgehen-
den Mittelalters. Das Knappenspiel unter Tage wird um 
12:30 und 16:30 Uhr aufgeführt. Anmeldungen unter 
05242/72372 oder info@silberbergwerk.at Kennwort: 
„Kulturmeile“ erforderlich. Dauer: ca. 1:30 h	           ‹‹‹ 

Burg Freundsberg 

Hoch über der Stadt thront die Burg Freundsberg. Als 
ehemaliger Stammsitz der Herren von Freundsberg be-

inhaltet die Burg heute das Museum der Stadt Schwaz, dass 
uns den Schwazer Bergbau, die Schwazer Tradition und 
Wirtschaft und auch die Zeitgeschichte nahebringt. Im 4. 
Stockwerk des Burgfriedes sehen wir Skulpturen des Schwa-
zer Künstlers Walter Mair und eine Sammlung von alten Re-
liquien der Feuerwehr.
Führungen finden um 11:30 Uhr, 14:30 Uhr und 16:30 
Uhr durch das Museum und die Ausstellung statt. Für 
Kinder gibt es bei gutem Wetter Spiele unter der Linde mit 
Betreuung. Es wird gezeichnet und gebastelt, es gibt eine 
Schleudermaschine und Glitzer-Tattoos. Die Burgschenke 
serviert typisch tirolerische Gerichte wie Zillertaler Krapfen, 
Jägerpfandl und vieles mehr.			                ‹‹‹ 



Modelleisenbahnverein Schwaz 

Hochkomplex ist das Schienensystem des Modelleisen-
bahnvereins Schwaz mit Stellwerken, Bahnhöfen, Zeit-

plänen, Busstrecken und faszinierenden Miniaturen großer 
Maschinen. Der Verein hat die Coronapause genutzt um die 
Anlage zu überarbeiten und zu erweitern. Der gesamte östli-
che Teil der Anlage wurde neu aufgebaut und modernisiert (Di-
gitalisierung des Fahrbetriebes). Zwei junge Techniker haben 
viel Innovation eingebracht und präsentieren neue technische 
Lösungen. Eine neue Kaserne und ein neuer Bahnhof sind ent-
standen, die zu 100% Eigenbau sind und Lokschuppen sowie 
Verschubgleise wurden neu positioniert. Kinderspielplätze und 
eine große Baustelle ergänzen das Bild. Dazu tischt uns Heidi 
in gemütlicher Runde ihre herrlichen Knödel auf. � ‹‹‹ 

Schlossermuseum Stauder 

Altes Handwerk präsentiert sich uns in kunstvollen Ein-
zelstücken und interessanten Gerätschaften. Bedroh-

liche Hellebarden oder feine eiserne Arbeiten führen uns 
zurück in die Gründerzeit des Schlosserbetriebes 1898. 
Führungen durch die einmaligen Kostbarkeiten des Kel-
lergewölbes werden jederzeit ab 10 Personen angebo-
ten.� ‹‹‹



Besichtigung der Kinderbildungs- und Kinder-
betreuungseinrichtungen der Stadt Schwaz

Die Stadtgemeinde Schwaz unterstützt zahlreiche Kin-
derbetreuungseinrichtungen in unserer Stadt. Neben 

geförderten privaten Einrichtungen führt die Gemeinde 
sechs Häuser mit einem großen Angebot an Kinderkrip-
pen, Kindergärten und Horteinrichtungen. Die städti-
schen Kinderbildung- und Kinderbetreuungseinrichtun-
gen können am 26. Oktober von 14:00 – 18:00 Uhr 
besichtigt werden.				                ‹‹‹ 

Anna Kindergarten und Kinderkrippe: 
Knappenanger 26 

Barbara Kindergarten und Kinderkrippe: 
Johannes-Messner-Weg 2

Dr. Wlasak Kindergarten, Kinderkrippe und Hort: 
Dr.-Wlasak-Straße 27

Falkenstein Kindergarten, Kinderkrippe und Hort: 
Falkensteinstraße 28

Lore Bichl Kindergarten, Kinderkrippe und Hort: 
Franz-Ullreich-Straße 3a

Tannenberg Kindergarten und Kinderkrippe: 
Tannenberggasse 3 				               ‹‹‹



Großer Österreichischer Zapfenstreich 

Seit dem 30jährigen Krieg im 17. Jahrhundert hat der 
Zapfenstreich in Österreich Tradition. Der Marketender 

hatte auf ein Trommelzeichen den Zapfen des Schankfas-
ses „zu streichen“, um auf diese Weise dem geselligen 
Zechen der Soldaten Einhalt zu gebieten und die Nacht-
ruhe einzuleiten. Später wurde das Trommelsignal durch 
ein Hornsignal abgelöst. In Österreich soll dieses feierliche 
Hornsignal, wie auch alle anderen Signale der K.u.K.-Ar-
mee, von Michael Haydn, einem in Salzburg lebenden 
Bruder des berühmten Josef Haydns, stammen. Die Stadt-
musik Schwaz und die 1. Schwazer Schützenkompanie 
gestalten die militärische Tradition. Die Fahnenabordnun-
gen der Schwazer Schützen- und Traditionsvereine umrah-
men gemeinsam mit der Feuerwehr die feierliche Veranstal-
tung. Für seine großen Verdienste in den letzten Jahrzehnten 
wird Altbürgermeister Dr. Hans Lintner in einem Festakt die 
Ehrenbürgerschaft verliehen. Der Aufmarsch durch die 
Franz-Josef-Straße findet um 19:15 Uhr, der „Große Ös-
terreichische Zapfenstreich“ im Stadtpark um 19:30 Uhr 
statt. Die Stadtgemeinde Schwaz lädt alle im Anschluss zu 
Kastanien und Tee ein.� ‹‹‹ 



	 ›››  Restaurant Silberberg: Alte Landstraße 1, neben Schaubergwerk
	 ›››  Knappenkuchl: Alte Landstraße 3a, neben Schaubergwerk
	 ›››  Museum der Völker Café: St. Martin 16
	 ›››  Schwazeria: Franz-Josef-Straße 12 
	 ›››  Burgschenke Burg Freundsberg: Burggasse 55
	 ›››  Gasthof Tippeler: Burggasse 6

Kulinarisch verwöhnt werden Sie am Tag der offenen  
Museumstür unter anderem von: 



Busplan Kulturmeile 2022
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Rundfahrt. Der Bus fährt die einzelnen Institutionen im Stundentakt an. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln.

Stadtplatz 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 Rathaus, Mathoi-Haus

Franziskanerkloster 11:02 12:02 13:02 14:02 15:02 16:02 17:02 18:02 Toni Knapp Haus, Franziskanerkloster,  
Modelleisenbahnverein

Burg Freundsberg 11:10 12:10 13:10 14:10 15:10 16:10 17:10 18:10 Burg Freundsberg

Pölzbühne 11:18 12:18 13:18 14:18 15:18 16:18 17:18 18:18 Rabalderhaus, Museum Glockenturm

Kirchbräuplatz 11:20 12:20 13:20 14:20 15:20 16:20 17:20 18:20 Kunstraum Schwaz, Pfarrkirche, Stadtpark

Mondscheinplatz 11:22 12:22 13:22 14:22 15:22 16:22 17:22 18:22 Schlossermuseum Stauder

Friedhof 11:26 12:26 13:26 14:26 15:26 16:26 17:26 18:26 Museum der Völker

Silberbergwerk 11:29 12:29 13:29 14:29 15:29 16:29 17:29 18:29 Silberbergwerk

Bahnhof 11:37 12:37 13:37 14:37 15:37 16:37 17:37 18:37 Bahnhof - Jugendwarteraum

Terminal (Stadtgalerie) 11:40 12:40 13:40 14:40 15:40 16:40 17: 40 18: 40 Goldschmiede Schneider-Rappel
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1.	 Rathaus
2.	 Mathoi-Haus
3.	 Toni Knapp-Haus
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8.	 Museum Glockenturm
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C.	 Dr. Wlasak Kindergarten
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E.	 Lore Bichl Kindergarten
F.	 Tannenberg Kindergarten
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14:00 Uhr             Goldschmiede Schneider-Rappel – Führung durch eine traditionsreiche Werkstätte

14:00 Uhr	 Besichtigung der städtischen Kinderbildungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen

14:30 Uhr	 Rathaus – Impulsvortrag von Mag. Gabriele Plattner, Leiterin Tiroler Frauenhaus

14:30 Uhr	 Burg Freundsberg – Führung durch das Museum und die Ausstellung

15:00 Uhr	 Rabalderhaus – Führung mit Kurator Dr. Günther Dankl

15:00 Uhr	 Franziskanerkloster – Führung

15:00 Uhr                   Goldschmiede Schneider-Rappel – Führung durch eine traditionsreiche Werkstätte

15:00 Uhr	 Museum im Glockenturm - Führung

15:30 Uhr	 Museum der Völker – Führung durch die Ausstellungen

15:30 Uhr	 Museum der Völker – Workshop für Kinder ab 5 Jahren

15:45 Uhr	 Mathoi-Haus, Innenhof – „Kleine Balkonmusik“ – Klangspuren

16:00 Uhr	 Goldschmiede Schneider-Rappel – Führung durch eine traditionsreiche Werkstätte

16:30 Uhr	 Silberbergwerk – Knappenspiel (inszenierte Führung)

16:30 Uhr	 Burg Freundsberg – Führung durch das Museum und die Ausstellung

17:00 Uhr           Rabalderhaus – Führung mit Kurator Dr. Günther Dankl

19:15 Uhr	 Großer Österreichischer Zapfenstreich – Aufmarsch Franz-Josef-Straße

19:30 Uhr	 Großer Österreichischer Zapfenstreich – Stadtpark 

Zeitübersicht der Führungen und zusätzlichen Angebote 
Alle Museen haben von 11:00 – 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
Besondere Ereignisse und Führungen entnehmen Sie den einzelnen Beschreibungen oder dieser Zeitübersicht.

10:30 Uhr 	 Startschuss zur Kulturmeile 2022 – Museum der Völker 

11:00 Uhr	 Museum der Völker – Führung durch die Ausstellungen

11:00 Uhr	 Vernissage am Bahnhof von Julia Hitthaler - Jugendwarteraum

11:00 Uhr	 Schlossermuseum, Führungen ab 10 Personen jederzeit

11:00 Uhr	 Mathoi-Haus, Yellow Room (Klangspuren Büro) – Kreativwerkstatt/ Kinderprogramm

11:00 Uhr	 Franziskanerkloster – Führung

11:00 Uhr	 Museum im Glockenturm - Führung

11:00 Uhr	 Rabalderhaus – Kinderprogramm (bis 13:00 Uhr)

11:00 Uhr	 Kunstraum Schwaz – Führung durch die Ausstellung zu jeder vollen Stunde

11:30 Uhr	 Toni Knapp Haus – Künstlergespräch mit Gregor Sailer

11:30 Uhr	 Pfarrkirche und Dachgestühl – Führung

11:30 Uhr	 Burg Freundsberg – Führung durch das Museum und die Ausstellung

12:00 Uhr	 Mathoi-Haus, Innenhof – „Kleine Balkonmusik“ – Klangspuren

12:30 Uhr	 Toni Knapp Haus – Künstlergespräch mit Gregor Sailer

12:30 Uhr	 Silberbergwerk – Knappenspiel (inszenierte Führung)

13:00 Uhr	 Museum im Glockenturm - Führung

13:30 Uhr	 Museum der Völker – Workshop für Kinder ab 5 Jahren

13:30 Uhr	 Pfarrkirche und Dachgestühl – Führung

13:30 Uhr 	 Museum der Völker – Führung durch die Ausstellungen

13:30 Uhr	 Mathoi-Haus, Innenhof – „Kleine Balkonmusik“ – Klangspuren

14:00 Uhr	 Rabalderhaus – Führung durch die Schatzkammer

14:00 Uhr	 Mathoi-Haus, Saal Irmgard – Vernissage Herb Dalik
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